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Der innere Anschluß
Kürzlich hörten wir zwei jungen

Mädchen zu , die sich miteinander
unterhielten , und zwar laut , weil die
eine auf der Straße itand und ■ die
andere zu einem Femter des ersten
Stockes herausschaute . Die eine wollte
die andere , offenbar eine gute Freun¬
din, ins Kino einladen , bekam aber zur
Antwort , daß dies leider nicht ginge ,
weil man gerade Ueberstunden im Ge¬
schäft machen müsse , daß sich aber
Ende der Woche eine Gelegenheit zum
gemeinsamen Kinobesuch ergeben
würde .

Warum wir diese alltägliche Bege¬
benheit hier aufzeichnen ? Wir halten
die kleine Tatsache lediglich fest , weil
die Sprache , in der sich die Mädchen
unterhielten , ein klares , sauberes Elsäs -
serdeutsch war .

Wie hätten die Mädchen vor etwa
vier Jahren gesprochen ! Mindestens in
jedem Satz wäre doch ein französisches
Wort vorgekommen , und sie hätten sich
dabei eingebildet , ein solches Kauder¬
welsch könne den Menschen , nament¬
lich den weiblichen zieren . In der gan¬
zen, zehn Minuten dauernden Unterhal¬
tung hörten wir kein einziges fremdes
Wort, alles war auf deutsch ausge¬
druckt , und das ist ein Vorgang , der
nicht ohne Beziehung zum Seelischen
sein kann.

Die Sprache ist was der Mensch ist .
Ein Grenzlandbewohner , der nicht
weiß , wohin er gehört , wird auch in
sprachlicher Hinsicht unklar sein , wo¬
gegen man an einer sauberen Sprache
die völkische Eindeutigkeit des Spre¬
chers erkennen kann .

Ab und zu hört man natürlich im
Elsaß noch fremde Brocken (die übri¬
gens zum Teil klanglich eingedeutscht
sindK aber dieser fremde Einfluß ver¬
schwindet mehr und mehr . Und die
Umgangssprache des Elsässers zeigt da¬
her sehr wohl an, in welchem Maße
auch der innere Anschluß zur Welt des
deutschen Geistes sich bereits voll¬
zogen hat. P . S .

Arbeiten mit Kraft und Schwung
Zum heutigen Vortrag von Dr . Rudolf Bode in der Reichsuniversität Straßburg

Dr . Rudolf Bode , einer der führenden Leibeserzieher Deutschlands
und Leiter der Reichsschcle Burg Neuhau « des Reichsnährstandes , hält
heute , um 18 jühr , auf Einladung des Hochschclinstituts für Leibesübun¬
gen In der Relchsuniversltüt Slruß ^urg einen Vortrag über das Thema
» Kultur und Erziehung « . In einer Unterredung mit einem Schrift¬
leiter der »Straßburger Neueste Nachrichten « äußerte sich Dr . Bode an¬
läßlieh eines Lehrganges für elsässische Jugendwarte und Jugendwartin¬
nen des Reichsnährstandes in Bad Niederbronn über die Bedeutung des
zweckmäßigen Einsatzes der Muskelkraft für unser Landvolk .

Während wir früher ein Millionenheer
von Arbeitslosen hatten , müssen wir
heute immer haushälterischer mit unse¬
ren Kraftreserven umgehen . Unser
Bauerntum als Blut - und Kraftquell der
Nation gesund und leistungsstark zu er¬
halten , ist eine der ersten Voraus¬
setzungen des Sieges . Der deutsche
Bauer hat in der Erzeugungsschlacht
eine der wichtigsten Vorentscheidungen
dieses Krieges gewonnen , denn ohne die
Nahrungsfreiheit ist eine Wehrfreiheit
undenkbar . Wir können es uns deshalb
nicht leisten , daß immer noch sehr viel
bäuerliche Kraft verloren geht , sondern
müssen darauf bedacht sein , diese rich¬
tig und zweckmäßig einzusetzen . In
Voraussicht dieser Entwicklung wurde
vor acht Jahren die Reichsschule Burg

Neuhaus (Niedersachsen ) des Reichs¬
nährstandes gegründet mit der Aufgabe ,
den bäuerlichen Nachwuchs im Hinblick
auf die großen Aufgaben des Nähr¬
standes für die Nation weltanschaulich
und körperlich zu schulen .
' Der Kursus in Bad Niederbronn ver¬

mittelte un £ die Erkenntnis , daß die Be¬
wegungslehre von Dr . Bode für unser
Landvolk keine graue Theorie ist , son¬
dern daß viele kostbare Bauernkraft
gespart werden kann , indem bei der Ar¬
beit die Schwung - und Schwerkraft in
harmonische Beziehung zur Muskelkraft
gesetzt wird . Gerade bei der Bauern¬
jugend sind die Muskelkräfte quantita¬
tiv gegeben , nur sind diese versteift und
unelastisch . Unser Bauerntum leidet an
einer Hemmung des Bcwegungslebens .

Ein Organisator der Minenwerfer
Siebzigster Geburtstag eines Straßburger Pionieroffiziers

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

heute 22.23 bis morgen 5 .21 Uhr.
*

Der frühere Schreinermeister Aloys
Waechter feierte »einen S5 . Ge¬
burtstag . Der Jubilar , der besonders
im Stadtteil Neudorf eine bekannte
Persönlichkeit ist , erfreut sich noch
außerordentlich guter geistiger Frische
und körperlicher Gesundheit .

#
Heute vollendet J . Goerich ,

Straßenwärter d . D ., im Stadtteil
Schiltigheim , Bitscher Straße 1, sein
83. Lebensjahr .

Am 27 . Juli vollendet der in Berlin -
Wannsee ansässige Generalmajor
B i e r m a n n , ein verdienter Offizier
der alten Straßburger Garnison , das
siebzigste Lebensjahr . Eingetreten beim
2 . Elsässischen Pionierbataillon 19 in
Straßburg , später auch im ersten Pio¬
nierbataillon Nr . 15. in der gleichen
Garnison , kam er nach seiner Leut¬
nants - und Bataillonsadjutantenzeit zur
Fortifikation in die Festung Thorn ,
wurde dort dann Adjutant der 4 . Fe¬
stungsinspektion für den Bereich Bres¬
lau , Glatz , Neiße und Thorn und später
Adjutant der 1 . Ingenieurinspektion in
der Reichshauptstadt . Vor dem ersten
Weltkrieg war General Biermann Leh¬
rer an der Militärtechnischen Akademie
in Berlin . Im Kriege erwarb er sich
besondere Verdienste als Organisator

2000 Küchen liefern Fernverpflegung
Vor allem kleine Betriebe werden versorgt

Die Femverpflegung hat in den letzten
Jahren eine starke Entwicklung ge¬
nommen . Es sind heute rund 2000 Fern -
verpflegurtgsküchen in Deutschland vor¬
handen , die in erster Linie die Ge¬
folgschaftsmitglieder klei¬
ner Betriebe versorgen . In vielen
Fällen , in denen durch die kriegsbe¬
dingten Verhältnisse die Einrichtung
einer Küche nicht möglich ist , hilft die
Fernverpflegung , eine Lücke der Spe -
zialbetreuung zu schließen . In Berlin
werden 750 Betriebe mit 80 000 Gefolg¬
schaftsmitgliedern durch 75 Fernküchen
versorgt . Außerdem sind in Hamburg ,
Wien , Sachsen und Frankfurt a . M . eine
Reihe von Fernverpflegungsstätten ent¬
standen .

Die Deutsche Arbeitsfront bemüht
sich , Fachleute für die Fernverpflegung
bereitzustellen und den Betrieb in den
Fernküchen zu ^überwachen . Um zu
verhindern , daß ungeeignete Personen
derartige Betriebe einrichten , ist z . B .
in Berlin die Genehmigung des Haupt¬
ern ährungsamtes zur Einrichtung neuer

Umschau am Oberrhein

Fernküchen notwendig ; außerdem wer¬
den die Fachgruppe und die Deutsche
Arbeitsfront dazu gehört .

Die Transportfrage ist im Kriege be¬
sonders schwierig zu lösen . Man hat
z . B . in Berlin in den einzelnen Bezirks¬
ämtern Fahrbereitschaften zum Ab¬
transport des Essens zu den Be¬
trieben aufgestellt . Außerdem wird
durch die Transportgemeinschaft »Fern¬
küchen « die Heranschaffung der Le¬
bensmittel besorgt . Die Preisgestaltung
erfolgt durch den Preiskommissar , der für
einen Ausgleich wesentlicher Unter¬
schiede , die bisher noch in den Fern¬
verpflegungssätzen bestanden , sorgt .

Theater Straßburg . — Morgen , 17 .30
Uhr , beginnt der » Lohengrin « .
Wagners festliche Oper wird von Ge¬
neralmusikdirektor Hans R o s b a u d
dirigiert . Die Elsa singt Thea C o n s -
b r u c h , die Ortrud Irmgard Barth ,
den Loheijgrin Emil D i e b e r, den
Telramund Eduard De Decker und
den König Heinrich Walter H a g n e r.

Unvorsichtigkeit mit dem Tode bezahlt
Konstanz . — Trotz des Verbots , im

Rheinstrandhafen über die angebrachte
Umzäunung hinaus in den Khein zu
schwimmen , begingen drei junge Meiner
die Unvorsichtigkeit , diese Mahnung

* nicht zu beherzigen . Einer von ihnen
ging im Rhein plötzlich unter , noch ehe
ihm seine Kameraden zu Hilfe kommen
konnten .

Heidelberg . — Ein böses Ende nahm
die Ruderpartie eines jungen Paares
auf dem Neckar . Das Boot kenterte ,
und die Insassen fielen ins Wasser .
Das Mädchen konnte noch an Land ge¬
bracht werden , doch war es nicht mehr
zu retten . Die Leiche des Mannes
konnte noch nicht geborgen werden .

Karlsruhe . — Wer bergunerfahren
und ohne die notwendige Ausrüstung
ist , muß auf die Durchführung von
Hochgebirgstouren verzichten . Auf kei¬
nen fall oarf er allein , sondern nur in
bergkundiger Begleitung gehen , muß
Ratschläge , die ihm der erfahrene
Hochtourist erteilt , befolgen und sie
nicht leichtfertig in den Wind schlagen .
Eine 34 Jahre alte Krankenschwester
aus Karlsruhe , kletterte oberhalb des
Königsees in gänzlich ungeeignetem
Schuhzeug , nämlich Halbschuhen
mit Gummisohlen ( !) herum , um
schließlich sogar vom normalen Weg
abzuweichen . Als sie schließlich kei¬
nen Ausweg mehr fand , wurden ihr die
glatten Schuhsohlen zum Verhängnis¬
sie stürzte 60 Meter tief ab und war
sofort tot .

Offenburg . — Hier hatte eine Frau
mit Petroleum Feuer ange¬
zündet , wobei ihre Kleider in Brand
gerieten . Die Unvorsichtige ist nun¬
mehr an den Folgen ihrer erlittenen
Brandwunden gestorben .

Ueberlingen . — Der 26jährige Land¬
wirt Felix aus Neufracn wollte mit
seinem Kuhgespann auf das Feld fah¬
ren . Als er einen schienengleichen
Uebergang passierte , brauste ' ein Zug
daher . Das Fuhrwerk wurde voll¬
kommen zertrümmert . Felix wurde ge¬
tötet , während seine Frau mit leich¬
teren Verletzungen davonkam . Die
beiden Zugtiere kamen um .

Hausadi (Baden ) . — Vermißt
wird seit dem 9 . Juli der Konzertmei¬
ster an den Städtischen Bührien in
Düsseldorf , Wilhelm Mündt . Er
wurde xuletzt im Wartesaal des Bahn¬
hofs Hausach gesehen und ist vermut¬
lich nach Freudenstadt weitergefahren .
Man nimmt an , daß ihn ein Unfall be¬
troffen hat . Mündt ist 40 Jahre alt ,
mittelgroß und schlank , mit einem
braungesprenkelten oder hellgrauen An¬
zug und braunem Uebergangsmantel
nebst ebensolchem Hut bekleidet . An¬
gaben werden an das Bürgermeisteramt
Hausadi erbeten .

Lauterbach . — Der neunjährige Schü¬
ler Hanspeter K ü b 1 e r hatte sich eine
unscheinbare Verletzung zugezogen , die, -
wie man annehmen konnte , keine grö¬
ßere Bedeutung hatte . Es stellte sich
jedoch bald darauf Wundstarrkrampf
ein , der zum Tode des Jungen führte .

und Förderer der damals im Entstehen
begriffenen Minenwerferwaffe, - der im
Weltkrieg so große Erfolge zu ver¬
danken waren . Nach dem Weltkrieg
im Reichswehrministerium tätig , wurde
er später auch Kommandeur 4es 2 . preu¬
ßischen Pionierbataillons in Stettin .
Die Inspektion der Festungen verdankt
seinen Gedanken und kühnen Plänen
viele Anregungen , die auch bei den
großen Erfolgen dieses Krieges ihre
Frucht trugen . In weiten Kreisen wurde
der Jubilar endlich auch als Militär¬
schriftsteller bekannt und geschätzt .

Streichhölzer
gehören nicht in Feldpostpäckchen

Überschreitung des Verbots
verursachte Brand im Bahnpostwagen
Obwohl in Presse und Rundfunk im¬

mer wieder darauf hingewiesen wird ,
daß Zündhölzer kein Verschickungs¬
gegenstand sind , kommt es doch immer
noch vor , daß leichtsinnige Volksgenos¬
sen Streichholzschachteln in Feldpost¬
päckchen legen . In einem Ort in der
Nähe von Annweiler waren vier Feld¬
postpäckchen abgeliefert worden , die
Zündhölzer enthielten . Als sie im Bahn¬
postwagen abtransportiert wurden , ge¬
rieten die Hölzer in Brand . Nur mit
Mühe konnte ein größeres Feuer verhin¬
dert * werden . Die Absenderin hat eine
gebührende Bestrafung zu erwarten .

Es ist statistisch nachgewiesen , daß auf
dem Lande ein Drittel mehr schwere
Geburten als in der Stadt zu verzeich¬
nen sind , auch Venenentzündungen , De-

formierung von Füßen , Vorprellen der
Schultern und andere Erscheinungen sind
gerade auf dem Lande besonders häu¬
fig . Der Bauer schafft sich wie man sagt
„krumm und bucklig "

, indem er seine
Muskelkraft schonungslos einsetzt . Hier
kann und muß Wandel geschaffen wer¬
den durch einen sinnvollen Ablauf des
Arbeitsprozesses . Wenn mit einem
Drittel von Arbeitsenergie
die gleiche Leistung erzielt
wird durch richtigen Einsatz
der Schwung - und Schwer¬
kraft , "so ist das eine Auf¬
gabe , deren Lösung gebiete¬
risch gefordert -werden muß .
Es gibt z . B . Bauern , die stundenlang
mähen oder säen , ohne zu ermüden . Das
Geheimnis dieser Erscheinung liegt dar¬
in , daß sie mit Kraft und Schwung ar¬
beiten . Das Mitschwingen des Körpers
überträgt sich auf Arme , Hände und
Werkzeuge und erzielt so eine takt¬
mäßige Entspannung des Körpers .

Dr . Bode bezeichnet deshalb das Ge¬
setz von Spannung und Entspannung ,
das z . B . am eindrucksvollsten der
Herzmuskel zeigt , als das Grundge¬
setz der Arbeit . Gegen diese
rhythmischen Vorgänge in der Natur zu
leben , heißt sich an der Kraft und
Gesundheit des Menschen zu versün¬
digen . Deshalb ist die Bewegungslehre
Dr . Bodes auch kein System , sondern
eine Zusammenfassung dessen , was uns
die Natur selbst aufzeigt im Bau
und der Bewegung des Lebewesens . Ihr
Ziel ist , nicht

"
nur das Landvolk , son¬

dern alle schaffenden deutschen Men¬
schen elastisch in der Haltung und bei
der Arbeit zu machen . Sport und
Gymnastik gelten heute
nicht mehr als Zeitvertreib
für die „ oberen Schichten " ,
sondern sie sind gerade be¬
rufen , einen Ausgleich jeder
körperlichen und geistigen
Arbeit zu schaffen . W . T.

Ausbildung
von gewerblichen Lehrkräften

Das Staatliche Berufspädagogische
Institut in Straßburg , das die Aufgbe
hat , Gewerbelehrer und Gewerbelehre¬
rinnen sowohl für gewerbliche als auch
für hauswirtschaftliche Berufsschulen
für den südwestdeutscen Raum auszu¬
bilden , beginnt das Wintersemester am
1 . November . Insbesondere sollen auch
kriegsversehrte Ingenieure und Hand¬
werksmeister zu Gewerbelehrern umge¬
schult werden . Auf die Ergreifung
dieses aussichtsreichen Berufes , der
die Möglichkeit bietet , am fachberuf¬
lichen und damit wirtschaftlichen Auf¬
bau des Reiches mitzuarbeiten , wird
besonders hingewiesen .

Rücksichtslos gegen Rücksichtslose
Der Polizeipräsident teilt mit : Durch

das städtische Tiefbauamt werden im
Interesse der Verkehrsteilnehmer
VerkeHrshindernisse (Verkehrsschilder ,
Absperrgeländer , Hausecken usw .) , mit
nachtleuchtenden Farben angestrichen ,
um dem Fußgänger bei Dunkelheit die
Möglichkeit zu geben , diese Hindernisse
zu erkennen und ihnen rechtzeitig aus¬
zuweichen , ohne selbst Schaden zu lei¬
den . Man sollte nun meinen , daß jeder¬
mann über diese mit großen Kosten
durchgeführte Aktion erfreut ist . Statt
dessen muß immer wieder wahrgenom¬
men werden , daß diese Anstriche mit
Messern und mit anderen Gegenstän¬
den beseitigt werden . Zum Teil werden
sogar Befestigungsschrauben der Ver¬
kehrsschilder entwendet .

Gegen Personen , die derartig die All¬
gemeinheit schädigen , wird künftighin
wegen Sachbeschädigung unnachsichtlich
vorgegangen werden . Soweit straf¬
unmündige Kinder die Täter sind , müs¬
sen die Aufsichtspflichtigen dafhit rech¬
nen , daß sie selbst wegen Vernachläs¬
sigung der Aufsichtspflicht strafrechtlich
zur Rechenschaft gezogen werden .
Selbstverständlich werden die Täter für
den Ersatz des von ihnen angerichteten
Schadens zivilrechtlich haftbar gemacht
werden .

Ein verdorbener Tag
Mahnung an die Eltern

Ein schöner Wandertag durch die
sommerlichen Fluren liegt hinter uns .
Jetzt freuen wir uns auf einen frischen
Trunk . Die Kinder können es schon
gar nicht erwarten , bis wir um den
Wirtshaustisch zusammensitzen und
die Kellnerin mit den Flaschen und Glä¬
sern erscheint . Das erste Glas wird
auf einen Schluck hinuntergeschüttet .
Das ist schon verkehrt . Noch ver¬
kehrter aber ist , wenn die Kinder das¬
selbe Getränk wie die Großen , Wein ,
Bier , oder gar Schnaps und Likör oder
dergleichen scharfe Sachen , vorgesetzt
bekommen . Die Folgen zeigen sich sehr
bald . Die Beine werden schwer wie
Blei , Kopfschmerz und Unwohlsein
stellen sich ein . Der noch unent¬
wickelte Organismus wird durch gei¬
stige Getränke geschwächt , die Nerven
überreizt . All das , was an dem schö¬
nen Tag in Sonne und reiner Luft der
Gesundheit der Kinder zugute gekom¬
men ist , wird am Abend im verräucher¬
ten , staubigen Lokal bei Bier und Wein
wieder verdorben . Richtig wäre ge¬
wesen , für die Jugend Sprudel und
Limonaden zu bestellen , die in den
meisten Gaststätten auch eher zu
haben sind als alkoholisches Getränk .

Eltern , seid daher vernünftig un3 gebt
euren Kindern das zu trinken , was sie
vertragen können und ihrer Gesundheit
gut bekommt !

Rheinwasserstand vom Mittwoch . —
Konstanz 398 ( 398) ; Rheinfelden 258
( 260 ) ; Breisach 229 ( 225 ) ; Kehl 298
( 293 ) ; Straßburg 283 ( 277 ) ; Karls¬
ruhe 430 ( 428) ; Mannheim 320 ( 305 ) ;
Caub 186 ( 188 ) .

Kraftfahrerittnen erzählen von ihrem Einsatz
„Man weiß , daß man für den Sieg mitarbeitet " — Anstrengender , aber wichtiger Dienst

Schon einige Tage lang sahen wir
ein paar blond schöpfige Kinder gegen
13 Uhr auf dem Fußsteig vor der
großen Kraftwagenhalle warten . Nach
einem Weilchen kam dann eine junge
Frau in der schmucken Uniform der
Reichsbahn aus dem Tor und wurde
stürmisch von den beiden Kleinen be¬
grüßt . Glücklich trippelten die Kinder
mit der Mutter heim , die seit einigen
Wochen als Kraftfahrerin eines Last¬
wagens bei der Reichsbahn angestellt
ist . Ihr Dienst liegt zwischen 7 und
13 Uhr und zwischen 17 und 19 Uhr .
Die Großmutter versorgt während Mut -
ters Abwesenheit die Kinder . Der Vater
ist an der Ostfront .

Als seinerzeit der Aufruf der Reichs -
frauenführerin zur Werbung von Kraft¬
wagenfahrerinnen kam , da hatte sich
Frau S . sofort gemeldet . Wenn sie
einen Dienst bekommen würde , der ihr
zwischendurch Zeit für ihre Kinder
ließ , dann würde ihr gerade diese
Arbeit besonders liegen . Jetzt war
Frau S . schon " etwa vier Wochen an
ihrem neuen Arbeitsplatz . Jiie hat
Freude an ihrer Arbeit , weil sie
in dem NSKK.-Lehrgang wirklich das
beste Rüstzeug für ihren neuen Beruf
bekommen hat , das ihr unbedingte
Sicherheit in der Bedienung und Be¬
treuung ihres Motors gab .

Der Tag beginnt mit Postfahrten
«wischen verschiedenen Reichsbahn¬
stellen . Hinterher wird nach einem
fein ausgeklügelten Plan Essen in die
verschiedenen Bau- und Instandhal¬
tungslager gebracht . Sowohl an den
Ausgabestellen der deutschen sowie
der ausländischen Arbeitslager sowie
auch der Gefangenenlager wird der
Wagen freudig erwartet , und es finden
sich immer freiwillige Helfer , die- der
Frau Kraftfahrer die schwere Arbeit
abnehmen . Morgenverpflegung , Mit¬
tagsverpflegung und Abendessen wer¬
den angefahren und die leeren Essen¬
kannen nachher wieder abgeholt .

Ein anstrengender , aber wichtiger
Dienst , der sicheres Fahren und vor

allen Dingen größte Pünktlichkeit ver¬
langt . '

Eine zweite Kraftfahrerin aus dem¬
selben Ausbildungslehrgang treffen wir
beim Abladen von Kisten . Tag um Tag
fährt sie 450 Kisten zu je 40 Pfund mit
ihrem Lastwagen in die verschiedenen
Kleinverteilungsstellen der Stadt und in
die Dörfer der Umgebung . Auch in
diesem Falle ist der Dienst anstrengend
und als freiwilliges Mehr übernommen ,
als der Ruf dazu erging . Unsere Kraft¬
fahrerin erzählt uns , daß sie morgens
um 5 Uhr aufsteht , die Hausarbeit und
die Näh - und Plättarbeiten und alle
anderen anfallenden Haushaltsaufgaben
für den . mutterlosen Haushalt erledigt
und dann um 8 Uhr ß.n ihrer Arbeits¬
stelle antritt . Um 2 Uhr ist sie mit
ihrer »Tour « und mit der Wagenpflege
fertig , fährt nach Hause , ißt , erledigt
die Hausarbeit und hilft dann in der
väterlichen Bäckerei .

Und die Dritte ? Sie hat nach Been¬
digung ihrer Ausbildung einen kleinen
Lieferwagen der Stadt übernommen
und fährt nun tagaus , tagein Wäsche ,
Gemüse und Essen , je nach Bedarf ,
Vom Hauptkrankenhaus der Stadt in
die angeschlossenen Randkrankenhäu¬
ser der Umgebung . »Eine schöne Auf¬
gabe , bei der man wirklich weiß ., daß
man etwas für den Sieg mitschafft «,
sagt die junge Frau und blickt stolz auf
ihren blitzblanken Wagen . Ihr acht¬
jähriger Sohn , der während Mutters
vormittaglichem Dienst von der Nach¬
barin mit versorgt wird , wenn er aus
der Schule kommt , ist aber noch stolzer
auf Mutters Wagen . Wenn er groß ist ,
will er unbedingt auch einen so schönen
Lieferwagen fahren wie die Mutter .

Lebhaft erzählen die Kraftfahrerinnen
von allen Kameradinnen des Ausbil¬
dungslehrganges . Sie stehen bereits
alle im Einsatz und haben Freude an
ihrer Arbeit . Die eine fährt einen
Wagen des Sicherheitsdienstes , eine
andere arbeitet bei der Post , die
nächste bei einer Gemüßegroßhandlung
und noch eine andere beim »Schienen¬
ersatz der Reichsbahn «. Mannigfaltig

sind die Erlebnisse der einzelnen . Viele
von ihnen haben recht harten Dienst ,
einige haben auch bereits ihre erste
»Wagenpanne « hinter sich und erzählen
stolz , wie sie ohne fremde Hilfe wieder *
flott geworden sind .

Und der Haushalt ?
Wir ' hören auch , daß trotz aller

Arbeit im Haushalt und Beruf noch
Zeit bleibt für einen gelegentlichen
Theater - oder Kinobesuch und ab und
zu für ein Zusammensein mit Be¬
kannten . So hatte die NS.-Erauenschaft
den ersten Lehrgang kürzlich zu einem
zwanglosen Beisammensein eingeladen .
Alle Teilnehmerinnen waren erschienen
und erlebten gemeinsam zwei recht
frohe Stunden . Wir spüren aus dem
allem , daß diese Frauen es verstehen ,
ihre freiwillig übernommene kriegsbe¬
dingte Berufspflicht so in ihr Leben
einzubauen , daß die frauliche Seite
nicht zu kurz kommt .

»Mit meinem Schutzanzug streife ich
auch den Ernst der Berufes ab und bin
dann wieder freudig Hausfrau und
Mutter « , sagt uns eine der Kraftfahre¬
rinnen , die von ihren drei Söhnen nur
noch den jüngsten , 14jährigen , zu Hause
hat , während die beiden großen als
Kraftfahrer bei der Wehrmacht im
Osten stehen . Nun hat Mutter zu
ihrem Teil in der Heimat die gleiche
Arbeit , und wir müssen schon sagen :
sie macht ihre Sache gut , obwohl sie
nicht mehr die Jüngste ist .

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Donnerstag, 22 . Juli:

Reichsprogramm: 12.35—12.45 Uhr : Der Be¬
richt zur Lage . 13,25—13.55 Uhr : Solistensen¬
dung : Berger , Taschner , Raucljeisen . 14.15 bis
15 Uhr : » Bunte Klänge aus aller Welt «. 16
bis 17 Uhr : Kleines Konzert . 17.15— 18.30 Uhr :
Volkstümliche Weisen aus Königsberg . 18.30
bis 19 Uhr : Der Zeitspiegel , 19.15— 19.30 Uhr :
Frontberichte . 19.45—20Uhr : Everlmg : »Mensch
und Technik «. 20.15—21 Uhr : Sinfonische Musik
von Dittersdorf und Mozart ; Leitung : Fritz
Lehrniann und Hans Schmidt -Isserstedt . 21 bis
22 Uhr : Aus dem Reich der Operette .

Deutschlandsender : 17.15—18.30 Uhr : Orche¬
ster - und Kammermusik klassischer Meister .
20 . 15—21 Uhr : Bekannte Unterhaltungsweisen .
21—22 Uhr : »Musik für Dich« zur Unterhaltung ,

/
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Familien - Anzeigen
,Y Beatrix hat ein Schwesterchen ,Elfriede Luise , bekommen . In

dankbarer Freude : Frau Marta
Isenmann , geb . Großhans , Hebam -

, menschule ; Georg Isenmann , Kai .
serOulian -Straße 4.

Wir haben uns verlobt : Hanna Meyer ,
Fliegerhauptmann Pe <ter Müller , z .Z . im Felde . Straßburg -Bresl ^ u .

Gott der Allmächtige hat meinen
Ib . Gatten , unseren guten Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Ur¬
großvater , Bruder , Schwager u .
Onkel ,

Philipp Sebastian
am 21 . Juli 1943 , nach langem
Leiden , im 91 . Lebensjahre , zu
sich abgerufen .
Straßburg , Wimpfetingstraße 15.

Im Namen der trauernden Hin¬
terbliebenen : Fam . Sebastian .

Die Einäscherung findet in aller
Stille statt .

Am 20 . Juli 1943 hat Gott der All¬
mächtige meinen innigstgelieb .
ten Gatten ernd treusorgenden
Vater , unseren guten Großvater ,
Schwiegervater , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel ,

Ludwig Obergfeü
Verwaltungsoberinspektor , plötz¬
lich und unerwartet , versehen
mit cren heiligen Sterbesakramen¬
ten , zu sich in die Ewigkeit ab¬
gerufen .
Str .-Ruprechtsau , Ruprechtstr . 6 .

In tiefer Trauer : Frau Witwe
Obergfell , geb . Waydelich ;
Sohn und Anverwandte .

Auf Wunsch des Verstorbenen
Beerdigung im engsten Familien¬
kreise .
Mit der t =amfI1e trauern om ihren
Oberinspektor und langjährigen
Mitarbeiter : Betriebsführer und
Gefolgschaft der Amtsstelle in
Straßburg der Reichsversiche¬
rungsanstalt für Angestellte .

Freunden und Bekannten die
traurige Mitteilung , daß mein
herzensguter Mann ,

Kamill Spitz
nach langem Leiden , versehen
mit den hl . Sterbesakramenten ,im Alter von 84 Jahren sanft
entschlafen ist .
Epfig , den 22. Jun 1943.

Die trauernde Familie : Spltz -
Mettenet und Anverwandte .

Beerdigung : Donnerst ., 22 . Juft ,
um 10 Uhr . %

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Freunden und Bekannten mit , daß
Gott der Allmächtige unsere so
innigstgeliebte Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter , Schwäge¬
rin und Tante ,

Frau Mathilde Preuse
geb . Hoffmann , am 20. Juli 1943,nach langem , mit großer Geduld
ertragenem Leiden , im Alter von
69 Jahren , zu sich in die Ewig¬
keit abgerufen hat ;
Straßburg , Gersdorfstraße 1.

Im Namen der tieftrauernden
Hinterbliebenen : O . Preuse
nebst Frau und Kind ; Familien
Cuny , Kettner , Rieger , Hoff¬
mann .

Beerdigung : Freitag , 23. JuH ,nachm . 2 Uhr , von der evangeli¬
schen Kirche in Neudorf aus .

Freunden und Bekannten die
schmerzliche Mitteilung , daß
Gott der Allmächtige meine
liebe Gattin , unsere gute Mut¬
ter , Schwiegermutter , Großmutter ,Schwester , Schwägerin u . Tante ,' Frau Marie Keller
geb . Fleck , am 21 . Juli , nach
langem , schwerem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden , im
65. Lebensjahre , versehen mit
den hl . Sterbesakramenten , zu
sich In die Ewigk . abgerufen hat .
Strasburg , Hohwaldstraße 2.

Im Namen der tieftrauernden
Hinterbliebenen : Familien Kel¬
ler , Klaiber , Luttmann , Fleck ,
Debes , Schaeffer , Fastinger .

Beerdig . : Freitag , 23 . Juli , vorm .
10.30 Uhr , vom Trauerhause aus .

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , daß
Gott der Allmächtige meine in -
nigstgeliebteGattin , meine liebe
Mami , unsere unvergeßliche ,
einzige Tochter , Enkelin , Schwä¬
gerin , Tante , Nichtp und Kusine ,

Frau Lydia Itzstein
geb . Sandmeyer , nach langem ,
schwerem , mit großer Geduld
ertragenem Leiden , im 25. Le¬
bensjahre , zu sich in die Ewig¬
keit abgerufen hat .
Ingweiler , den 20. Juli 1943.
Sehiltigh -, Weißenburger Str . 44.
Bischheim .

In tiefer Trauer : Familien Emil
Itzstein und Kind Christiana ;
Ludwig Sandmeyer und Frau
nebst allen Anverwandten .

Beerdig . : Freitag , 23 . Juli , nach¬
mittags 2.30 Uhr , in Ingweiler .

Für die innige Anteilnahme an
dem schmerzlich . Verlust meines
allzufrüh dahingegangenen Gat¬
ten und Vaters , Johann PhilippBender , spreche ich allen meinen
Innigsten Dank aus . Frau A . Ben¬
der nebst Kinder , Strbg .. Grüne¬
berg , Röttig . (18630

Freunden und Bekannten die
traurige Mitteilung , daß unsere
liebe Mutter , Schwiegermutter ,
Schwägerin und Tante ,
Frau Witwe Salome Groß

geb . Hügel , im Alter von 78 J .,nach langem Leiden , sanft im
Herrn entschlafen ist .
Schfettstadt , 21 . Juli 1943.
Spiegelstraße 12.

In tiefer Trauer : Familie Oskar
Jacob .

Beerdigung im engsten Familien¬
kreise in Straßburg . — Von Bei¬
leidsbesuchen bittet man abzu¬
sehen .

Tiefgerührt durch die überaus
große und herzl . Anteilnahme an
dem schmerzl . Verluste unseres
lieben u . einzigen Sohnes , Franz
Ruh , sprechen wir allen Anteil¬
nehmenden aus nah und fern un¬
seren innigsten Dank aus . Im Na¬
men der trauernden Hinterblie¬
benen : Familie Ruh , Strafiburg .

Für die zahllosen Beweise der
Anteilnahme anl . des Todes uns .
Gatten und Vaters , Revierförster
Alfons Mertz , sprechen wir hier¬
mit uns . innigst . Dank aus . Be ~
sond . Dank H. Kreisleiter Hauß ,d . Landesforstmeisterei , H. Forst¬
meister Weber , H. Kreisjägermei¬
ster , H. Bürgermeister Schlegel ,dem Reichskriegerbund , d . Orts¬
gruppen Zabern u. Grendelbruch ,den zahlr . Förstern , sowie all den
Freunden u . Bekannten . Ihr Mit¬
fühlen war uns ein großer Trost
in uns . Leid . Frau Witwe Anna
Mertz u . Kinder . Forsthaus Kalt -
weiler -Zabern . (18658

Für die vielen Beweise herzl . u .
innig . Anteilnahme anl . des all¬
zufrüh . Hinscheidehs uns . lieben
Verstorbenen , Luzia Völkel , spre¬chen wir allen unser , innigsten
Dank aus . Besond . Dank Herrn
Pfr . Birmele für die trostreichen
Worte . Die trauernd . Hinterblie¬
benen : Frau Witwe L Völkel und
Sohn . Strafiburg , Kaufhausg . 1.

Amtliche Anzeigen
Wichtig für alle Arbeitgeber , die Arbeitnehmer im Bezirk

Bialystok beschäftigenDer Chef der Zivilverwaltung im Bezirk Bialystok hat den Ost -FrefbetragIm Bezirk Bialystok mit Wirkung ab 1. Juli 1943 von 4500 RM Jährlich auf3000 RM jährlich (260 RM monatlich , 60 RM wöchentlich ) herabgesetzt . DerOst -Freibetrag erhöht sich für jedes minderjährige haushaltszugehörigeKind um 10 v . H. seines Betrags . Hinweis auf die Dritte Verordnung überSteuererleichterungen im Bezirk Bialystok vom 16. April 1943 Reichssteuer¬blatt 1943 S . 423.
Die Arbeitgeber haben deshalb ab 1. Juli 1943 bei der Berechnung derLohnsteuer nur den herabgesetzten Ost -Freibetrag zu gewähren undzwar erstmalig

1. bei laufendem Arbeitslohn für den Arbeltslohn , der för einen Lohn¬zahlungszeitraum gezahlt wird , der nach dem 30. Juni 1943 beginnt ,2 . bei sonstigen ( insbesondere einmaligen ) Bezügen für den Arbeitslohn ,der nach dem 30 . Juni 1943 gezahlt wird . (46379Die Finanzämter erteilen in Zweifelsfällen weitere Auskunft .Karlsruhe , 19 . Juli 1943 . Der Oberfinanzpräsident Baden in Karlsruhe .
Erhebung desNKriegszuschlags zur Lohnsteuer bei Arbeitnehmern ,die ihren Wohnsitz oder ihre dauernde Arbeitsstätte in den ein¬

gegliederten Ostgebieten oder im Memelland haben .Mit Wirkung ab 1. Juli 1943 ist in den eingegliederten Ostgebietenund im Memelland der Kriegszuschlag zur Lohnsteuer zu erheben . Hin¬weis auf die Verordnung zur Änderung der Verordnung über Steuer¬erleichterungen zur Förderung der eingegliederten Ostgebiete vom 6 .Mai 1943 '( RGBl . I Seite 305, RStBI . 1943 Seite 425) . Der Reichsminister derFinanzen hat dazu durch Erlaß vom 16. Juni 1943 ( RStBI . 1943 Seite 497 )das folgende angeordnet :
Die Arbeitgeber haben bei Arbeitnehmern , die Ihren ausschließlichenWohnSitz oder ihre dauernde Arbeitsstätte in den eingegliederten Ost¬gebieten oder im Memelland haben , die Lohnsteuer einschließlich desKriegszuschlags zur Lohnsteuer erstmalig zu erheben :a ) bei laufendem Arbeitslohn von dem Arbeitslohn , der für einen Lohn¬zahlungszeitraum gezahlt wird , der nach dem 30. Juni 1943 beginnt ,b ) bei sonstigen ( insbesondere einmaligen ) Bezügen von dem Arbeits¬lohn , der nach dem 30 . Juni 1943 gezahlt wird .Es gelten für die Einbehaltung und Abführung der Lohnsteuer ein¬schließlich des Kriegszuschlags zur Lohnsteuer nun auch in den einge¬gliederten Ostgebieten und im Memelland die im anderen Reichsgebietgeltenden Vorschriften , insbesondere die Vorschriften der Lohnsteuer -

durchführungsbestimmungen 1939 vom 10. März 1939 ( Reichsgesetzblatt ISeite 449, Reichssteuerblatt 1939 Seite 409) .Die Vorschriften über die Gewährung eines Ostfreibetrags werdendurch die Erhebung des Kriegszuschlags zur Lohnsteuer in den einge¬gliederten Ostgebieten und im Memelland nicht berührt .Die Finanzämter geben auf Anfrage Auskunft über Einzelheiten . (46371Karlsruhe , 17 . Juli 1943 . Der Oberfinanzpräsident Baden in Karlsruhe .
Schließung eines Konkurses . — In der

Konkurssache Radio de l' Ange G. m .b . H . - Paul Ancel (Kolmar ) wird das
Verfahren mangels Masse eingestellt .
Kolmar , 19. Juli 1943 . Amtsgericht .

Versteigerungen
Freiwillige Möbelversteigerung . — Am

Samstag , den 24 . Juli , morgens 9 Uhr ,wird Notar Dr . North aus Hochfelden
zu Dettweiler in der ehem . Synagoge
die Gegenstände ein . größeren Haus¬
haltung wie Schränke . Büfetts , Bett . ,Tische , Stühle , Polstermöbel . Spiegel ,
Zierrat . auch Altertum , Gerätschaft ,
aller Art , Eßgeschirr , Küchengepchirr
u . dergl . öffentlich gegen Barzahlung
versteigern . Der Notar : Dr . North .

Zu verkaufen
Buchensperrplatten aJler Größen und

Stärken laufend lieferbar . Abgabe
nur gegen Einkaufsscheine . Huber -"
Voglet & Co ., Holz -A .-G., Sträßburg -
Neudorf . Fernruf : 4 13 00.

Gebr . Briefmarken -Alben z. vk . o . geg .
alte Briefm . zu tausch . Ang . u . 18 718

Schfafzim . massfv Nußb ., m !t 2 Betten
1500,- RM . Küche , kompl . 240, - RM ,
Kanapee 150,-, Polstersessel 35, . u .
100,-, Stühle 7 -20, -, Tische 70-100, --,
Ruhebett . 90-200, -. Kommod . 60-110, -,
Nachttitch 20-40, -, Betten 70 -140- RM ,
Spiegel 15 -85,-, Kinderbett mit Matr .
75, -, Woll - u . Roßh .-Matr . 250-375, -,weiß , Herd 175,-, große Wanduhr 100, -^ RM zu verk . Büchergasse 2 , anfangs
der Lange Straße . (18711

Eich . Bettstelle m . Rost nebst Roßhaar -
u . Wollmatratze f . 250,- . RM zu verk .
Anschrift erfragen unter A 18 735.

Stilmöbel , ein gr . Akteaschrank , Maha¬
goni , mit Schiebetür , tu vk . 500, - RM .
Anschrift erfragen unter A 18 681.

Neuw . Eis . Bettstelle mil Sprungfeder -
matr ., Keilkissen u . Nachttisch 150, -
RM , 140 cm breite Sprungfed . -Matr .
30, - RM zu ver k . Zuschrift , u . 18 675 .

Eis . Kinderbettstelle 20, - RM zu verk .
Ndf ,̂ Zellenberger Str . 9, Erdgesch .

Roßhaarmatratze 140, - RM , Zim . Öfen
120, - RM zu verlt . Zuschrift , u . 18 751 .

Leuchter , 5 Lampen , 55,- RM zu verk .
Bar baragasse 10, 2 . Stock . (18722

Bild »Tanz der Musen «, Rahmengröße
80/100 , 60, . RM , neuw . D.-Schuhe (Ei¬
dechse ) , Größe 37 , 15,. RM . — An¬

schrift erfrag , u . A 18 680 in d. N. N .
Guterh . , weißemaill . Küchenherd zu vk .

Preis 150, - RM , sow . 1 Zim . -Ofen , ge¬
braucht , 25, . RM . Erfr . bei G. Geiß ,A ntwerpe ner Ring 8 . (18760

Schwarzer Füllofen mit Rohr 40, - RM
zu verk ^ Kiefier , Kageneckerstr . 4 .
Bis 9.30 IJhr . (18704

Tafelklavier »Empire « zu verk . 450 RM .A nschrift erfragen unter A 18 740.
Alte Geige , Mod . Steiner , Salzbg . , 1727 ,

850, . RM . Hahnengasse 2, 1. Stock .
W. H.-Hosen u. Weste 45, - RM zu vkf .

Risser , Gerbergraben 36, II . rechts .
Weiße FlaneMhose , neuw ., Gr . 1,80 m ,für schlanke Figur , 40,- RM . Stein -

wallstr . 44 A, 3. Stock , von 12-14 Uhr .

Schaufensterdekoration , 14 m , für 32, -
RM zu verkaufen . — Spieß , Züricher
Straße 6, 3. ' Stock . ( 18756

Neuer , Heil . Kaninchenstall 30, -, gut¬erhalt . schw . Weste u . Frack 40. - RM
zu ve rkauf . Zuschriften unt . 18 667 .

4 Vogelkäfige 3-15 RM , 2 Bürolampen
je 15, -, 1 Zuglampe 5, -, versch . Lam¬
pensch . zw . 1-5, -, 1 Holzbriefk . zu 5, -.Winling , Schiffmattw ., 10. Erdg . 12-1.

Echter Leder -Reisekoffer 150, . RM zu
verkauf en . Zusc hriften unter 18 657 .

Beschränkte Anzahl Feldschmieden mit
stark . Ventilat ; lieferb ., solange Vor .rat reicht . Hanseat GmbH ., Luxem¬

burg . Peter -v.-Aspeit -Str . 12 .
"

(46435
Schlosserwerkzeuge sowie verschiedene

Kugellager 650, - RM zusam . zu verkf .Zusch riften unter 18 728 an die K. N .
Ultraviolettstrahlenapparat , 125/220 V . ,80, - zu vk . Berner Str . 13, Erdg . lks .
Kinderwagen , blau , noch nicht gebr . , f

65, - RM zu vk . Anschr . erfr . u . 18 652 ,

Sch . woll . Knabenmantel , beige , 14 J .,
50, - RM zu verk . Steinwall Straße 44 A,3 . Stock , zwischen 12-14 Uhr . (18738

Herr .-Schirm , 2 D.-Schirm « sowie ein
Schu lranz , zu kf . ges . Ang . u . 18 757 .

Damen -Gebirgsschuhe , Gr . 37V»—38 */t ,
dringend zu kf . ges ., evtl . Tausch mit
L.-Damenschuhe , Gr . 37 od . 381/«— 39.
Angeb . Unter 18 628 an die Str . N . N.

Herrenuhr zu kauf , gesucht . Angeb . u.
18 640 an die Straßburger N. N.

Herrenuhr zu kauf , gesucht . Zuschrift ,
mit Preis u . 18 648 an die Str . N . N.

Herren -Armbanduhr zu kaufen gesucht .
Angeb . unt . 18 639 an die Str . N . N.

Tauschgesuche
Tausche 1 Satz guterh . Dopp .-Rohrschi .

(11 St .) g . guterh . Fahr . -Decke 28x1 Vs.Th . Berst , Ruprechts ., Böcklinstr . 16.
Biete großen Waschkessel geg . einige

Weckglä ser . Angebote unter 18 701 .
Biete sehr guterh . kompl . Einweckapp .

u. Kochtöpfe ( Email ) geg . sehr gut¬
erhalt . Herrenanzug (Gr . 48-50) . An¬
geb . u . HA 4613 an d. N . N ., Hagenau

Biete Fotoapparat »Retinae 3x4, 36 Auf¬
nahmen , geg . nur guterhalt . Kinder¬
wagen . Zuschriften unter 18 741 .

Biete Fotoapparat 6x9 geg . guterhalt .
Damenfahrrad . Angebote unt . 18 769 .

Tausche Fotoapparat 6x9 geg . Koffer¬
grammophon mit Platten . Zuschriften
unter 18 755 an die Straßburg . N . N.

Tauschen Saurer - Motor 6 BLD . m . Ge¬
triebe u . 1 Motor CLM . 85 mm gegen
Saurer -Motor 5 AD. od . 5 ADD , Ge¬
triebe usw . Angebote unter J 34 346 .

Theater StraBburg
Großes Haus

(Adolf Bitier Platz )
Donnerstag , 22 . Juli , 19 Uhr : »Zar und

Zimmermann «. Ende gegen 22 Uhr .
Freitag t3 . Juli , 17.30 Uhr : » Lohen -

grin «. Ende 22 Uhr .
Samstag , 24 . Juli , 19 Uhr : "» Madame

Butterfly «. Ende 21 .30 Uhr .
Sonntag , 25 . Juli . 18 Uhr : »Di« Wal¬

küre «. Ende 22 Uhr .

Veranstaltungen
Orgelkonzert Mittwoch , 28. Juli , 20.15

Uhr , in der Thomaskirche zur Erinne¬
rung an den Todestag von J . S». Bach ,
gegeb . von Prof . Karl Müller , Lehrer
an der Landesmusikschule . — Preis :
1,— und 2, — RM . (46409

Filmtheater

Suche H.- od. D.-Fahrrad , nur gut erh .,biete woll . od . seid . D . -Kleid , mittl .
Gr ., od . Herr .-Sportanzug , mittl . Gr .,
beides gut erhalt . Züschr . unt . 18 641

Biete H.- Fahrrad mit Beleuchtung , gut
erhalt . , in Tausch gegen Akkordeon
Schuhmachergasse 10. ( 18758

Biete Schreibmaschine gegen H.-Sport¬
anzug , Gr . 52, Wolldecke geg . Bett¬
tücher , Tischläuf ., gehäk . , Handarb .,
g. mod . Handtasche . Zuschr . u . 18 768 .

Tausche schw , D.-Sommerm . , Gr. 48/50 ,
gegen Größe 44 . Zuschriften tl 18 713 .

Guterh . Kn .-Schuhe , Gr . 39, 10, - §chw .
Boxcalf , zu verk . Zuschrift , n . 18 653 ,

Kaufgesuche
Alte Kartoffeln zu kf . ges . Acker , Neu

dorf , Schluthmattweg 29. (18596
Briefmarken -Prospekt für Neuheiten

abonnement sow . Preisliste kostenlos .
Kaufe Sammlungen u . Einzelmarken .
Briefmark . -Fachgeschäft Heinz Pape ,Weimar , F . -Straße 9/11 , Ruf 4854 .

Tretroller zu kaufen gesucht . Angeb
un ter 18 712 an die Straßburg . N. N .

Aktentasche , gut erhalten , zu kaufen
gesucht . Angeb . unter 18 500 an N. N .

Rucksack , neu od. gut erh ., zu kaufen
ges . Ang . unt . 18 607 an die Str . N. N .

Projektor 16 mm ' (für Tonfilm ) zu kauf
gesucht . Evtl . auch Tausch gegen
wertvolle Briefmarken . Angebote unt .
E 54 222 an die Straßburger N . N

Papierschneidemaschinen u. andere Pa -
pierverarbeitungs - und Buchbinderei¬
maschinen zur Durchführung wicht .
Auftr . dring , kauf - od . auch pachtw .
ges . Eilangeb . an Glock & Hübinger ,Betrieb Eller/Mosel . Fernruf 272 .

Kanadienboot , gut erh ., zu kauf . ges .
tAn gebote unter 18 656 an die N. N.

Zweiradanhänger , gut erh ., für Fahrrad
zu kf . ges . Zuschr . u . 18 588 an N. N.

Herren - od . Damenfahrrad , auch ohne
Bereifung , zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter 18 748 an die Str . N. N.

H.-Fahrrad , V* Ballon , m . gut . Bereifg .zu kauf . ges . Zuschrift , unt . 18 650 .
Mod . H.-Fahrrad , auch mit reparatur¬

bedürft . Bereifung zu kauf , gesucht .
Anschrift erfragen unter A 18 694.

Fahrrad , l/t Ballon , ohne , Bereifg . , auch
alt zu kaufen gesucht . Martz , Straß¬
burg , Feggasse 1. ( 18 601

Guterh . dunkelblauer Kinderwagen zu
kaufen gesucht . Angebote unt . 18 714.

Kinderwagen m . Gummiberf ., gut erh .,zu kauf , gesucht . Angebote u . 18 721.
Guterh . dkler . Kinderwagen zu kaufen

gesucht . Angebote unter 18 771 .
Neuw . Kinderkorbwagen m. Gummfber .

zu kauf . ges . Angebote unt . 18 651.
Mod . Kindersportwagen zu kauf . ges .od . tausche 6 &t . lVt -Ltr . -Weckgläs .

Ausgleichzahl . Angebote unt . 18 700.
Guterh . Singer -Nähmaschine zu kf . ges .

Kohl , Schiffleutstaden 39. (18726
Möbel aller Art kauft A . Kieffer , Kauf

hausgasse Nr . 15. (17927
1 hölzerne Bettstelle m. Sprungf . -Matr .,1 Küchenwaage m . Gewicht . , 1 Radio

zu kaufen gesucht . Zuschriften mit
Preisangabe unter 18 665 an d . N . N.

Eisern . Kinderbett mit Matr . zu kaufen
ges ucht . Angebote u nter 18 676 .

Schön . Eßzimmer v. Privat zu kf . ges .
Angebote unter 18 765 an die N . N.

Schönes Eßzimmer sowie emaill . Zim¬
merofen zu kf . ges . Ang . unt . 18 626.

Kaufe sofort : 1 kompl . Küche , 1 Bett¬
couch bzw . Ruhebett . Bezugschein
vorhanden . Angebote unter 18 6;

Lothringer Büfett (Altertum ) zu kauf ,
gesucht , nur * von Privat . Angeb . unt .
U 34 337 an die Straßburger N . N .

Eckbank , evtl . mit Tisch zu kaufen ges .
Ang . unt . 18 584 an die Straßb . N . N.

Kompl . Kücheneinrichtung v. Privat zu
kaufen gesucht . Angebote unt . 18 766.

Mod . neuw . Küchenschrank (Pitchpin )
zu kf . ges . A ng . unt . 18 627 an N . N.

Schöner Teppich u. Staubsauger , 220 V.,zu kaufen ges . Angeb . unter 18 600 .
W. Herd zu kf . ges . Zuschr . u . 18 723.
Guterh . Sitzbadewanne zu kaufen ges .

Angeb . an M . Lippok , Weiler , Kreis
Tann , Schlösselgasse 11- (46412

Guterhalt . Klavier zu kaufen gesucht .
Angebote unter F 34 343 an die N . N.

Gutes Klavier zu kaufen ges . Preis¬
angebote unter 18 698 an die N . N.

Guterh . Koffergrammophon mit ungef .
30 Platten zu kaufen gesucht . — Zu¬
schriften unter 18 671 an die N . N.

Radio dringend zu kauf , gesucht . Preis
bis 150, . RM . Angebote unter 18 705.

Neuw ., mod . Radio , 5-7 Röhr . , j . Preis
von 300, . bis 500, - RM an Privat zu
kaufen gesucht . Angebote u . 18 661.

Radioapparat zu kauf , ges ., auch rep .-
bedürftig . Zuschr . u . 18 617 an N . N.

Moderner Radio zu kaufen gesucht . —
Angebote unter 18 752 an die N . N.

Radio ( Möbel ) mit Pick -up zu kauf , ge¬
sucht . Angebote unter HA 65 779 an
die Straßburger N. N. in Hagenau .

Kleidung all . Art für Herr . u . Damen ,Knaben , Mädchen u . Kinder , desgl .
Tisch -, Leib - u . Bettwäsche , Schuhe
kauft stets : W . Löffert -Birk , Straß¬
burg , Gerbergraben 33 . (53 131

H.-Wintermantel , gut erh . , 1.75, schlk .^zu kf . ges . Ang . unt . 18 647 an N . N.

Damen -Fahrradmantel (Wulst ) , wenig
gebraucht , gegen Vi-Ballon -(Draht ) -
Mantel zu tauschen . Ausgleichzahlg .
Anschrift erfragen unter A 18 680 .

Biete Radio m. Plattenspieler , 1 Herr
1 Dam . -, 1 Kn . -Rad , kompl ., guterh .
Bereifg . , 1 Gasherd ; suche Drehbank ,Bohrm . , Handhebelschere u . Werkzg . ,
evtl . Verkauf . Zuschrift , unt . 18 679 .

Biete dunkl ., guterh . H.- Wintermantel ,
suche guterh . D .-Fahrrad . Nothdurft ,Neudorf , Schlutfeldstraße 17. (18696

Tausche steifen H .- Hut , Gr . 58Vi, geg .
D.-Schuhe Gr . 38 . Angebote u. 18 744 .

Weinrote Somm .-Schuhe , höh . Abs . , Gr .
37/38 , Led .-Sohl ., geg . Schuhe , nied .
Abs ., Gr . 38. Angebote unter 18 693 .

Biete Knabensportschuhe , G>r . 38, sehr
gtfterh . geg . Kindersportwagen . Aus
gleichzahl . Angebote unter HA 4615
an die Straßburg . N. N . in Hagenau .

Tausche 1 P . Kinderschuhe u . Sandalen ,Gr . 28 u . 29, geg . 1 P . schw . Damen¬
schuhe , Gr . 39. Zusohriften u . 18 668 .

Dam .-Armbanduhr geg . Fahrrad zu tau¬
schen gesucht . Angebote unt . N 27.50
an die &traßbg . N . N. in Schlettstadt .

Zu vermieten
Möbl . Zimmer .auf 1. August zu verm .

bei Herb , Jurastraße 74. (18663
Möbl . Zimmer nur an Herrn zu verm .

Bitscher Str . 11, 4 . St . rech ts . (18767
Mbl . Z.f 2 B ., an Herr ., a. zu vm . Clauß ,Kleine Metzgerstr . 3, b . Metzgerpl .
Einfach möbl . Mans .-Zim. mit Dampf -

heizg . geg . einige Stunden Hausarbeit
in d. Woche an ordentl . Person geg .
Entlohnung abzugeb . Nähe Universit .Zuschriften unter 18 719 an die N. N .

Möbl . Zimmer mit Küche u . Bad , Ztr . -
Heizg ., Meinau , an berufst . Dame zu
vermieten . Angebote unter 18 749

Zimmer mit freier Station zu vergeben .
Mithilfe im Haushalt geg . Entlohng .
Mackenroth , Glockenblumengasse 2
(Schiffmuatt ) . (46414

Zum Mitbewohn , ein . komf . 2 -Z.-Wohn .
gebild ., berufst . Dame ges . Angeb . an
L . Barth , Hans -Schoch -Str . 7 . (18794

Wohng . zu verm _ Spitalplatz 5, 2 Zim .,Küche . Zu erfr . Direktion der Zivil -
hospizien , Niki ausstaden 7. (4640 7

2 Zim . m . Küche zu verm . Hths . Erfr .
Helenengasse 7, I ., von 10-14 Uhr .

2 Zim . u . Küche auf 1. 8. zu vm . Hths .
Erfrag . Kronenburger Str . 20 . <18709

UFA -CAPITOL . Willy Fritsch : „ An¬
schlag auf Baku " . Jugend ab 14 Jr .

U.T . : 3. Woche : M. . . und die Musik
spielt dazu " . Jugendverbot .

RHEINGOLD : „ Zum Leben verurteilt " .
Jugendverb . Vorverkauf 10—12 Uhr .

ARKADEN : „ Geheimakte W. B . I".
Jugendfrei .

GLORIA : 2. Woche : Lucie Englisch :
„ So ein Früchtchen " . Jgd . ab 14 Jr .

ELDORADO , Lange Str . 97 101 ; Wieder .
eröffnung demnächst .

SCALA : „ Clarissa ". Jugend ab 14 Jr .
Heute letzter Tag .

PALAST : „ Ich klage an " . Jugendverb .
Täglich 2.10, 4.40, 7.20 Uhr .

ZENTRAL : „ Angelika " . Jugendverbot
EDEN : „ Der Schritt v . Wege ". Jgdvbt .
Schiltigheim : Bis einschl . Donn . : „ Wir

tanzen um die Welt " . Jugendfrei .
Bischheim : Bis einschl . Donnerst . : „ Oh

diese Männer " . Jugend ab 14 Jahren .
Kronenburg : Heinz Rühmann : „ Wenn

wir alle Engel wären " . Jugendverb .
Königshofen : 7 .30 Uhr : „ Der Feuer¬

teufel ". Jugend ab 14 Jahren .
Barr : „ 12 Minuten nach 12". Jgd . ab 14.
Bischweiler : » Die goldene Städte . Täg¬

lich 8 Uhr . Jugendverbot .
Zabern : Heute letzter Tag »Damals «.

Jugendverbot .

Unterhaltung
„Zum Schützenkeller ", Laternengasqe6 .

Heute geschlossen : Ruhetag .
Großgaststätte Schützenbräu , An den

Gewerbslauben 47/49. Gebr . Schenck .
Heute geschlossen . (73 540

Großgaststätte „ Tiger ", Weißturmstr . 5.
Täglich Konzert u. Varietöeinlagen .
Eintritt frei . , (73 553

„Zum Weißen Röß 'l", Meisengasse 3,Ruf 2 54 59. Tägl . ab 17 Uhr die be¬
kannte Stimmungskapelle Clara Rutz .

Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß¬
gaststätte . Das Bier -, Speise - und
Konzertlokal Straßburgs mit d . neuen
modernen Unterhaltungskapelle An¬
tonie Stoecker . (45 667

Variet « „ Bei Heitz " . Tägl . 20 Uhr :
Gastspiel Mimi Thoma und weitere
Attraktionen . — Mittwochs , sonn - u .
feiertags , 15 .30 Uhr : Nachmittags¬
vorstellung . (46 236

Großgaststätte „ Meteor - Bräu " (Inhab .
Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4.
Jeden Abend Konzert . (41 211

Schirmann -Bühne . Das herrl . Varietö -
Programm mit Elisabeth Endres . —
Fernruf 2 09 22 . (46237

Variete Mühle , Lange Straße 55, Ruf :
2 42 38 . Beg . 19 .30 Uhr , sonn , u . feier¬
tags 15 u. 19.30 Uhr . T8 .gl . d . VarietS -
programm : Lachende Sommerfreuden .

Tiermarkt
Viehhdlg . K. Mochel , Hagenau , Korn -

marktpl . 3 , Ruf 68. In mein . Stallung .
Moltkestr . 44 steht Nutzvieh all . Art .

Schöner 2jähr . Zugochs zu verk . Georg
Faber , Erstein , Dietterlinstr . 7 . (46408

Prima Zugochs , Stirnband u. Kummet
gehend , garantiert zugfest , zu verkf .
Rapp , Obenheim . (18649

Zugochs , 2V8jährig , zu verkf . Theophil
Dutter , Hilsenheim 161. (2741

Starke Erstl .-Anspannkuh mit Mutter¬
kalb zu verk . Roßfeld Nr . 109. (46395

Gute Kälberkuh zu verkaufen . J . Lutz ,
Willgottheim Nr . 13 (U . -EIs .) . ( 18670

Milchreiche Kälberkuh mit 2. Kalb zu
verkaufen . Gingsheim Nr . 70. (46397

Wohnung , 5 Z., 3 . St ., 73, - RM , sof , zu
verm . Müller , Vogesenstr . 31 . (18690

Schöne 5-Zim .-Wohng . sofort zu verm .
Schmitter , Barrer Str . 14, I . (18616

Mietgesuche
Mehrere Lagerräume , auch getrennt ,evtl . mit Wohnung , geschl . Wirtsh . ,

Festsäle od . ähnl ., Umgebg . Straßbg .
o . Strecke Bischweiler —Straßbg . sof .
zu mieten ges . Angeb . : Kofferfabrik
Bischweiler od . Huber , Tapeten , Str .
des 19. Juni , Straßburg . (18 432

Stud . sucht für 1. Aug . freundl . möbl .
Zimmer . Angebote unter 18 770.

Möbl . Zim . m . Küche od. Kochgel . für
berufstät . Frau sof . od . 1. Aug . ges .
Wäs che k . ges t . w . Zuschr . u . 18 727.

Möbliertes Zimmer , Stadtinner ., sofort
von Fräulein zu mieten gesucht . —
Angebote unter 18 688 an die N. N .

Akademiker , \ 45 J ., sucht in Peripherie
od . entfernteren Vororten Straßburgs
2 sehr gut möbl . Wohn - u . Schlafzim .
mit Komfort . Angebote an Dr . Erich
Bü hler , F r eiburg i7B. , Jägerhäuslew . 17

Aelter . Akademiker sucht in ein . ruh . ,
angen . Stadtviertel Wohn - u . Schlafz .
zu mieten . Angebote unter 18 739.

1 od , 2 möbl . Zim . m . Küche von jung .
Ehepaar zu miet . gesucht . 'Angebote
unter 18 747 an die Straßburg . N. N .

1-2 möbl . Zim . mit Küche in Straßburg
od . in d . Vororten Königshofen, "Kro¬
nenburg , Grüneberg od . Ruprechtsau
sofort od . 1. August zu miet . gesucht .
Angebote unter 18 720 an die N. N .

Möbl . 2-3-Zim .-Wohn . u . Küche zu miet .
gesucht , wömögl . Schiltigh . -Bischhm .
Zuschriften unter 18 729 an die N. N.

Suche freie Wohn . geg . Reinig , v . Büro .
Vorort bevorzugt . Angeb . unt . 18 742 .

2-Zim .-Wohn . mit Küche evtl . m . Bad
von jung . Dame mit 3j . Kind sof . od .
1. od . 15. August zu mieten gesucht .
Zuschr iften unter 18 710 an die N. N .

2-Zim .-Wohn . mit Küche u. Bad in nur
gut . Hause v . berufst . Frau ges . Schil¬
tigheim bevorz . Angeb . unter 18 451 .

Wohn . od . 2— 3 unmöbl . Zim . m . Küche
sof . zu miet . ges . Zuschr . u . 18 312 .

Mod . 3— 4-Z.- Wohn . od . Einf . -Haus mit
kl . Garten , auf 1. Okt . od . spät ., von
in Ruhestand tret . Beamten zu mie¬
ten gesucht . Angebote unt . C 34 237 .

Bett m . Sprungf .-Matr . 30, - RM zu ver
kaufen . Zu &chriftea unter 18 734.

H.-Anzug zu kf . ges . Angeb . unt . 18 605.
Damenpelzmantel , gut ert \ -, zu kaufen

ges . Zuschr . unter 18 618 an die N . N.
Silberfuchs zu kf . ges . Ang . u . L 34 348.' Erstl .- Wäsche , neu od . gebr . , zu kauf

gesucht . Ang u i « pn i N . N.

Kleines , mod . Einfam .- Haus od . 3-Zim *-
Wohn . m . Küche u . Bad von höh . Be -
amtenfam . in nur gut . Hause ab sof .
zu miet . ges . Ruprechtsau od . Nähe
Stadtgart , bevorz . Angebote an Heinz
Hübenthal , Walsum/Rh . Schloßstr . 37

Kraftfahrzeug ^
PKW . in gutem Zustand zu kaufen ges .

Angebote .unter 18 333 äff die N. N .

Erstl .-Kuh , gut i . Zuge , infolge Krank¬
heit sof . zu verk . St . Nabor Nr . 18.

Kalb , großträchtig , zu verk . J . Rohmer ,Ebersheim Nr . 262. (2746
Erstlingskuh zu verk . Albert Rugraff ,St . Nabor Nr . 18. (18691
Kalbin , 15 Monate , zu verkaufen . —

Niederschäffolsheim Nr . 7. (4614
Gute Milch - u. Fahrkuh zu vk . K. Wal .

ter , Hagenau , Hundshof Nr . ,9. (4618
Ziehhund , 1V« J . , sow . Deutsche Dogge ,8. Woch ., zu verk . Angeb . u . W 34 338 .

Verloren
Paket mit 5 Herr .-Hemden Gegend von

»Sotrapo « verloren . Abzugeben gegen
gute Belohng . »Traube «, Gaststätte ,
Kronenburger Ring . , (18824

Diejenige Person , die am 21 . 7. im Elka
den Geldbeutel ( Inhalt Geld , 2 Ringeusw .) an sich genomm . hat , wird ge¬
beten denselben auf dem Fundbüro
abzugeben , an dernf . Anzeige erfolgt .

Dunkelbl . Geldbeutel m . gold . D .-Arm¬
banduhr , 2 silb . D .Ringen , 2 Ohrring .,
Donnerstag , 15. VII ., zw . Karl -Roos -
Platz/Kl . Rhein verloren . Verliererin
Nichteigentüm . u . muß die Sachen zu¬
rückerstatten . Geg . hohe Belohnung
abzugeben im Futfdbüro . ( 18858

Einer älteren Frau wurde Mittwoch a.
dem Markt aus der Handtasche eine
Mappe m . Lebensmittelkarten , Ren¬
ten u . Witwenpapiere entwend . Man
bittet dieselben zurückzusenden .

Geldbeutel , beifce , m . gr . Inh . Markth .
Alter Bahnhof bis »Elka « verloren .
Abzugeb . geg . Belohng . im Fundbüro .

H.-Regenmantel zwischen Lingolsheim -
Straßburg verloren . Geg . Belohnung
abzugeben im Fundbüro . (18788

Hornbrille zwisch . Gerstheifner Str . bis
H .-Wessel -Allee 6 veri . Dr . Weichel ,Neudorf , Kolmarer Str . 25 . (18791

Schlüsselbund Samstag vormitt . verlor .
Gegen Belohng . abzug . im Fundbüro .

Gold . Armband mit Inschrift »Ernest «
f der Meinau verlor . Ehrl . Finder

gebet , dasselbe gegen Belohnung
;ugeben . Frau E . Arbogast , Straß¬

burg 15er -Wörth , Langemarckstr . 18,bei Familie Hiß . (18793
D.-Armbanduhr Dienstag vormitt . zw . 9

b . 11 Uhr in Hagenau v. Weißenburg .
Tor bis Arb .-Amt verlor . Abz . geg . g .
Belohng . : Schirrheiner Str . 2 . (4620

2 goldene Brillantringe am 16. 7. nach
15 Uhr in Universität liegen geblieb .
Da Andenk , an Verstorb . , geg . hohe
Belohng . beim Fundbüro abzugeben .

Jung . Hund entlaufen (Art J,agdhund ) ,w. u , schw . gefleckt , schwarze Ohr .,
lang . weiß . Schweif , weißes geflocht .
Halsband . Auf den Nam . Harro hörd -.
Wiederbringer erhalt Belohnung . —
Rosenbad , Schreiberstubg . 2. (18730

Gefunden

PKW . zu kaufen ges . Bevorzugt Citroen
od . Peugeot . Kuhn / Alter Bahnhof 11.

Br . Mädch .-Pullover mit Aermel Don¬
nerstag abd . im Werkhofweg , Neud .,
gefunden . Abzuhol . Climontstr . 1, I .

Augen nur
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stechende Hühneraugen sind.
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